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WOHNQUARTIER 
AN DER HANSASTRAßE
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FÜR JUNG...

Gerade in der heutigen Zeit ist die Freizeit 
bei vielen Berufstätigen stark eingeschränkt 

und von Streß geprägt.

Der Wunsch nach einem modernen, komfor-
tablen Zuhause in ruhiger, aber dennoch zen-
traler Lage wird bei vielen jüngeren Menschen 
immer größer. 

Hier bietet sich die Möglichkeit eine kleine Oase 
im Alltag zu schaffen – so zentral, dass Einkaufs-

möglichkeiten und der Ortskern in der Nähe 
sind, aber in einem so ruhigen Umfeld, dass kein 
Streß aufkommt. Die Verkehrsanbindungen sind 
so ideal, dass der Weg zur Arbeit jeden Tag be-
wältigt werden kann.

UND ALT....

Die Eigenständigkeit im Alter so lange wie 
möglich erhalten – diesen Wunsch äussert 

ein Großteil unserer Kunden. Zwingende Vor-
aussetzung dafür ist eine barrierefreie Wohnung 
im Erdgeschoss, oder in einem Haus mit einem 
Personenaufzug, in zentraler Lage.
All diese Kriterien werden im Wohnquartier an 
der Hansastraße erfüllt.

AUCH IHR GELD WOHNT HIER GUT...

Die Kapitalanlage in eine Immobilie ist vor al-
lem für sicherheitsorientierte Anleger sehr 

gut geeignet. Die letzten Jahrzehnte haben die 
positive Wert- und Renditeentwicklung von Im-
mobilien deutlich gezeigt. Sie können über viele 
Jahre hinweg Einnahmen erzielen und ggf. Steu-
ervorteile nutzen. Später bessern die Mietein-
nahmen Ihre Alterseinkünfte auf oder Sie woh-
nen mietfrei.

Das Wohnquartier ist eine besonders interes-
sante Investition. 
Modernes Design gepaart mit geschickter 
Raumaufteilung bei einer überschaubaren Woh-
nungsgröße – das spricht jede Altersgruppe an. 
Die Zielgruppe für eine Vermietung der einzel-
nen Wohnung ist entsprechend groß und breit 
gefächert – perfekte Voraussetzungen für den 
Kapitalanleger!

KAPITALANLAGE ODER EIGENHEIM
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Auf dem ca. 1.160 m² großen Grundstück 
in Steinfurt-Borghorst wird ein Mehrfa-

milienhaus mit insgesamt 13 Wohneinheiten 
gebaut, welcher sich auf 2 Baukörper mit zwei 
separaten Eingängen verteilt.

Eine optimale Verbindung aus komfortab-
lem Wohnen, nahe gelegenen Einkaufsmög-
lichkeiten und hoher Lebensqualität war der 
Grundgedanke dieses Wohnquartiers. Es wird 
als „KfW-Effizienzhaus 55“ nach der aktuellen 
Energieeinsparverordnung unter den Aspekten 
Wertbeständigkeit und Wohnkomfort errichtet.

Der hier angebotene Baukörper des Wohn-
quartiers verfügt über 5 Wohneinheiten mit 
Wohnflächen zwischen ca. 42 qm und ca. 56 
qm, die sich auf zwei Zimmer, eine Küche (teils 
offen), ein Tageslichtbad, einen Abstellraum und 
einen Balkon/ Terrasse verteilen.

Die gelungene Aufteilung der Wohnungen und 
die überschaubare Größe sind perfekt für den 
1-2 Personenhaushalt. 

Exklusivität in Verbindung mit einer sehr anspre-
chenden Architektur prägen den Charakter die-
ser Immobilie.

WOHNQUARTIER
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Borghorst ist ein Ortsteil der Kreisstadt Steinfurt 
mit ca. 20.000 Einwohnern.

Neben einer tadellosen Infrastruktur und infra-
strukturellen Anbindung, wunderschönen natürli-
chen Ressourcen und zahlreichen Freizeitmöglich-
keiten, bietet Borghorst auch ein umfangreiches 
Schul- und Bildungsangebot.

Die Geschäfte des täglichen Bedarfs sind fußläufig 
oder mit dem Rad gut erreichbar. Dies gilt ebenso 
für Arztpraxen, Krankenhaus und Freizeiteinrich-
tungen. 

Mit den Bundesstraßen 54 und 499 verfügt Steinfurt-Borghorst über eine sehr gute Anbindung an 
die A1 und A31. Der Bahnhof Steinfurt-Borghorst mit der Verbindung Münster/Gronau/Enschede ist 
nur 800 m vom Wohnquartier an der Hansastraße entfernt, der Flughafen Münster-Osnabrück ca. 
25 km. Regionalbusse fahren im regelmäßigen Taktverkehr in die umliegenden Städte.

LAGE4

 
             Lageplan
Neubau MFH mit 5 ETW

Hansastraße 7, Steinfurt-Borghorst

      Lageplan 

F+F Hilbers-Bau und Handelges. mbH & Co. KG         Telefon: 02502/2336-0 Mail: hilbers-bau@t-online.de
Oststraße 6, 48301 Nottuln                Telefax: 02502/2336-29     Internet: www.hilbers-bau.com

GUTE INFRASTRUKTUR

Quelle Google Maps
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Die Wohnungen werden be-
zugsfertig (ohne Malerar-

beiten) mit einer gehobenen 
Grundausstattung fertiggestellt. 
Änderungen und besondere 
Ausstattungswünsche können 
während der Bauphase gegen 
Aufpreis selbstverständlich be-
rücksichtigt werden. In der Bau-
leistungsbeschreibung sind alle 
vereinbarten Leistungen definiert.

Das Erdgeschoss sowie das 
Obergeschoss verfügen je-

weils über zwei Wohnungen in 
den Größen von ca. 54 m² und 
ca. 42 m². Im Dachgeschoss prä-
sentiert sich eine ca. 56 m² große 
Wohnung sowie zwei Gemein-
schaftsräume (Heizung & Wa-
schen bzw. Trocknen) und zwei 
Abstellräume für die kleineren 
Wohnungen.

Jede Wohnung profitiert von ei-
ner gelungenen und klar struk-

turierten Raumaufteilung, einem 
eigenen Balkon/ Terrasse und 
einem Tageslichtbad. Die beiden 
kleineren Wohnungen sind mit ei-
nem kleineren Schlafzimmer und 
einer offenen Küche perfekt für 
den klassischen Single-Haushalt 
konzipiert.       

GUTE INFRASTRUKTUR GRUNDRISSE

 
             Grundrisse
Neubau MFH mit 5 ETW

Hansastraße 7, Steinfurt-Borghorst

             Grundrisse 
        Obergeschoss

F+F Hilbers-Bau und Handelges. mbH & Co. KG         Telefon: 02502/2336-0 Mail: hilbers-bau@t-online.de
Oststraße 6, 48301 Nottuln                Telefax: 02502/2336-29     Internet: www.hilbers-bau.com

Obergeschoss

 
             Grundrisse
Neubau MFH mit 5 ETW

Hansastraße 7, Steinfurt-Borghorst

             Grundrisse 
        Erdgeschoss

F+F Hilbers-Bau und Handelges. mbH & Co. KG         Telefon: 02502/2336-0 Mail: hilbers-bau@t-online.de
Oststraße 6, 48301 Nottuln                Telefax: 02502/2336-29     Internet: www.hilbers-bau.com

Erdgeschoss

 
             Grundrisse
Neubau MFH mit 5 ETW

Hansastraße 7, Steinfurt-Borghorst

             Grundrisse 
        Dachgeschoss

F+F Hilbers-Bau und Handelges. mbH & Co. KG         Telefon: 02502/2336-0 Mail: hilbers-bau@t-online.de
Oststraße 6, 48301 Nottuln                Telefax: 02502/2336-29     Internet: www.hilbers-bau.com

Dachgeschoss
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Einzelne Positionen der Objektbeschreibung können aus Termingründen oder Gründen der Ma-
terialverknappung geändert werden. Dieses müssen wir uns vorbehalten, wenn dem Erwerber 

hierdurch kein finanzieller Nachteil entsteht.  Ferner behalten wir uns vor, bessere und bewährte 
baunotwendige Materialien einzusetzen, wenn sich Vorgenanntes während der Bauausführung als 
notwendig erweisen sollte. Die in den Zeichnungen eingetragenen Möblierungen (z.B. Küche, Sitz-
gelegenheiten, etc.) dienen lediglich der Veranschaulichung der Einrichtungs- und Stellmöglichkeiten 
und sind nicht im Kaufpreis enthalten.  Die Materialpreisangaben in diesem Exposé sind Obergren-
zen; eine Vergütung eventueller Differenzen wird ausgeschlossen. Angegebene Materialpreise verste-
hen sich inklusiv der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

Bauantrag: Der Bauantrag wird inklusive aller erforderlichen Bauantragsunterlagen sowie Flä-
chenberechnungen bei dem zuständigen Bauordnungsamt eingereicht. 

Bauphysikalische Nachweise: Die bauphysikalischen Nachweise für Wärme-, Schall,- und 
Brandschutz werden unsererseits erstellt. Für den Nachweis der energetischen Qualität des Ge-

bäudes erhält der Erwerber einen Energiebedarfsausweis auf der Basis des § 13 der derzeit aktuellen 
Energieeinsparverordnung 2014 (EnEV). Es werden die Anforderungen an ein KfW-Effizienhaus-55 
erfüllt.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG: Als abschließende planerische Maßnahme vor dem Baubeginn er-
stellen wir die Detailplanung im Maßstab 1:50. 

FACHBAULEITUNG: Wir übernehmen die Fachbauleitung gemäß Landesbauordnung für alle ver-
traglich vereinbarten Leistungen.
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BAUSTELLENEINRICHTUNG: Einrichten der kompletten Baustelleneinrichtung mit Bauzaun, 
Baucontainer, Baustellentoilette, Baukran, Baugerüste etc. in dem Zeitraum der angebotenen 

Leistungen. 

ERDARBEITEN: Der Bodenaushub wird im Bereich des zu errichtenden Gebäudes abgetragen 
und an einem dafür ausgesuchten Platz auf dem Grundstück gelagert. Die Baugrube wird ausge-

hoben und wieder bis zum bestehenden Terrain verfüllt. Der überschüssige Boden wird abgefahren.

ENTWÄSSERUNG: Die erforderlichen Schmutzwasserleitungen werden unterhalb der Sohlplatte 
auf kürzestem Wege nach außen geführt. Die Regenwasserleitung wird im Wesentlichen außer-

halb des Gebäudes verlegt. Schmutz- sowie Regenwasserleitungen werden an dem gemeinschaftli-
chen Revisionsschacht angeschlossen.

GRÜNDUNG: Die Sohlplatte wird nach statischer Berechnung einschl. Folienabdeckung auf ein-
gebrachter kapillarbrechender Schicht erstellt. Abklebung der kompletten Sohle gegen aufstei-

gende Feuchtigkeit. Die Erdung des Gebäudes erfolgt über Bander-der in der Sohlplatte mit ausrei-
chenden Anschlussfahnen und einem zusätzlichen Ringerder im Erdreich.

AuSSenwände: Die Außenwände werden aus Kalksandstein hergestellt. Wandstärken, Fes-
tigkeitsklasse und Rohdichte nach statischen Erfordernissen; Steinformate nach unserer Wahl. 

Wärmedämmung als Kerndämmung; Stärke entsprechend der derzeit aktuellen EnEV. Verblendung 
als wilder Verband mit Normalformat Normandie der Fa. Hagemeister (Materialpreis bis 575,00 
€/1000 Stück.) und zementgrauer Verfugung. Teilflächen mit Wärmedämmverbundsystem bestehend 
aus Hartschaumplatten, Stärke nach Erfordernis, Armierung und weißem mineralischen Kratzputz, 
Körnung bis 3 mm. Desweiteren wird die Fassade durch einzelne Paneelflächen aufgelockert. Die 
Paneele, Stärke nach Erfordernis und in grauer Ausführung, werden als Fassadenplatten der Firma 
Trespa mit sichtbarer Befestigung montiert. Die Wandinnenflächen werden verputzt.

Innenwände: Die Innenwände aus Kalksandsteinen oder aus Porenbetonsteinen werden pas-
send zu der Außenwandkonstruktion in erforderlicher Festigkeitsklasse, Rohdichte und Wanddicke 

nach statischen Erfordernissen hergestellt. Steinformate nach unserer Wahl. Innenwandkonstruktion 
beidseitig verputzt.

Installationsvormauerungen: Herstellen einer Vormauerung aus Kalksandsteinen, Poren-
betonsteinen oder in Leichtbauweise. Abmessungen und Lage nach Erfordernis. 
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Geschossdecken: Als Stahlbetondecke in erforderlicher Stärke gemäß Statik. Ortbeton in 
der erforderl. Güteklasse o.  vorgefertigte Elementen mit unterseitig tapezierfähiger Oberfläche. 

Geschosstreppen: Die Geschosstreppen im Treppenhaus, der Treppenlauf vom Erdgeschoss 
bis Dachgeschoss, in Stahlbeton als Betonfertigteil oder in Ortbeton. Treppengeländer beste-

hend aus einer Stahlkonstruktion, Farbton anthrazit. Pfosten sowie Ober- und Untergurt in Vier-
kantrohr. Senkrechte Stäbe in Rund- bzw. Flachstabausführung. Abmessungen und Materialstärke 
nach Erfordernis. Das Geländer erhält einen aufgesetzten Handlauf aus Edelstahl. 

Balkone: Die Balkone in Ortbeton- oder Halbfertigteilbauweise aus Stahlbeton, thermisch ge-
trennt, nach statischer Berechnung. Balkonunterseite als streichfähige Oberfläche. Balkongeländer 

als verzinkte Stahlkonstruktion in Vierkantrohr mit dazwischen liegenden Füllungen aus satiniertem 
Sicherheitsglas bzw. Absturzsicherungen in Form einer Wandscheibe verkleidet in Anlehnung an 
die Fassade sowie mit einer Abdeckung aus Zink ausgebildet. Die Entwässerung erfolgt über einen 
Bodenablauf. Belag aus sibirischer Lärche, unbehandelt, in Form von Dielen als Lattenrost auf Fuge 
und Unterleghölzern verlegt.

Loggien: Die Loggien in Ortbeton- oder Halbfertigteilbauweise aus Stahlbeton, thermisch ge-
trennt, nach statischer Berechnung. Die Brüstung aus Mauerwerk, verkleidet in Anlehnung an die 

Fassade bzw. als verzinkte Stahlkonstruktion in Vierkantrohr mit dazwischen liegenden Füllungen aus 
satiniertem Sicherheitsglas. Die Entwässerung erfolgt über einen Bodenablauf. Belag aus sibirischer 
Lärche, unbehandelt, in Form von Dielen als Lattenrost auf Fuge und Unterleghölzern verlegt.

Fensterbänke: Die Außenfensterbänke aus Naturstein, Anröchter Stärke 3 cm. Im Bereich Au-
ßenputz- und Paneelflächen Fensterbänke aus Aluminium, Farbton weiß. Innenfensterbänke aus 

Granit Pandang Cristallo TG 34 poliert, Stärke 2 cm. 

Innenwandputz: Der Innenwandputz als einlagigen Maschinengipsputz. Fertigteildecken sowie 
Treppenuntersichten werden nicht verputzt.

Estricharbeiten: Der Estrich wird als Zementestrich in passender Stärke nach Erfordernis 
eingebracht. Die Wärme- und Trittschalldämmung wird entsprechend der derzeit aktuellen EnEV 

und DIN ausgeführt. 
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Dachkonstruktion: Dachstuhl nach statischen Erfordernissen als Pfettendach mit ca. 45° 
Dachneigung. Bauholz als KVH (Konstruktionsvollholz). Zimmermannsmäßiger Abbund. 

DachgaubeN: Die Dachgauben als Flachdachkonstruktion mit Folienabdichtung sowie äuße-
rer Wandpaneelverkleidung.

DeckeN: Die Decken der Dachschrägen aus Gipskartonplatten auf Holzunterkonstruktion ein-
schließlich Dampfbremse. Die Dicke der Wärmedämmung zwischen den Sparren nach der 

derzeit aktuellen Energieeinsparverordnung. Die Oberfläche der Gipskartondecke wird in der Qua-
litätsstufe Q 2 gespachtelt. 

DacheindeckunG: Die Dacheindeckung erfolgt mit dunklem Betondachstein der Fa. Braas, 
Taunus Pfanne, Farbton Granit, auf Trag- sowie Konterlattung und aufgebrachter diffusionsoffe-

ner Unterspannbahn. Dachflächenfenster mit Isolierverglasung in weisser Kunststoffausführung.

Dachrinnen und FallrohrE: Dachrinnen und Fallrohre aus Zinkblech. Die Dachrinne als 
vorgehängte halbrunde Rinne. Das Fallrohr wird vor dem Außenmauerwerk angebracht bzw. 

straßenseitig in die Fassade integriert. Standrohr verzinkt, Länge ca. 1 m ab Geländeoberkante.

Pfosten-RiegelkonstruktioN: Zur Betonung der straßenseitigen Eingänge wird das Trep-
penhaus über drei Etagen über eine Pfosten-Riegel-Konstruktion belichtet. Die Pfosten-Riegel-

konstruktion in dem Farbton grau besteht aus wärmegedämmten, beschichteten Aluminiumprofile 
und umfasst Haustüranlage, feststehende Seiten- und Unterlichter sowie Fensterflügel.
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Fenster und FenstertüreN: Die Fenster bestehend aus Kunststoff mit einem Mehrkam-
mersystem in dem Farbton weiß, als Dreh- bzw. Dreh-Kipp-Fenster ; teilweise mit Unterlichtern. 

Verglasung mit Dreischei-ben-Isolierglas, UG-Wert = 0.7 W/(m2*K). Fenstertüren als Dreh-Kipp-
Tür. Die Fenstertüranlagen zu den Terrassen/Balkonen und Loggien als zweiteiliges Element mit fest-
stehenden Seitenlichtern. Alle Fenster, außer den Treppenhaus- und Dachflächenfenstern, erhalten 
weiße Kunststoffrollläden mit elektrischem Antrieb. Die bodentiefen Fensteranlagen des Ober- und 
Dachgeschosses erhalten Fenstergitter im Brüstungsbereich aus einer verzinkten Stahlkonstruktion.

HaustüranlagE: Die Haustüranlage, Bestandteil der Pfostenriegelkonstruktion, aus Alumini-
um in dem Farbton grau. Das feststehende Seitenlicht, ausgebildet in Klarglas mit integrierter 

Klingel-, Sprech- und Gegensprechanlage. Türflügel mit Lichtausschnitt, innen mit Drücker und au-
ßen mit einem Stoßgriff aus Edelstahl. Verglasung mit Zweischeiben-Isolierglas, Ud-Wert = 1.8 W/
(m2*K). Haustür mit dreifacher Sicherheitsverriegelung und Obentürschließer.

NebeneingangstüR: Die Nebeneingangstür, im Erdgeschoss der Treppenhäuser zu den 
PKW Stellplätzen, aus Aluminium in dem Farbton grau. Türflügel mit Lichtausschnitt, innen mit 

Drücker und außen mit einem Stoßgriff aus Edelstahl. Verglasung mit Zweischeiben-Isolierglas, Ud-
Wert = 1.8 W/(m2*K). Nebeneingangstür mit Sicherheitsverriegelung und Obentürschließer.

WohnungsabschlusstüR: Die Wohnungsabschlusstür mit Vollspaneinlage in entspre-
chender Klima- und Schallschutzklasse, Fa. Westag, mit absenkbarer Bodendichtung und Spi-

on. Außen Knauf, innen Drücker aus Edelstahl. Schlosskasten vorgerichtet für Profilzylinder. Türblatt 
einschließlich Holzzarge mit Kunststoffoberfläche im Dekor CPL Lack weiß Optik. Maueröffnungs-
maßhöhe 2,135 m.

InnentüreN: Die Innentüren der Wohnungen mit Röhrenspaneinlage der Fa. Westag. Mauer-
öffnungsmaßhöhe 2,135 m. Türblatter einschließlich Holzzarge mit Kunststoffoberfläche im De-

kor CPL Lack weiß Optik. Drückergarnituren in den Wohnungen mit Buntbartschloss. Eventuelle 
gewünschte Glasausschnitte in den Türen werden gesondert berechnet. Die Innentüren zwischen 
Treppenhaus und Nebenräume als Stahltür T 30 RS, Maueröffnungsmaßhöhe 2,135 m, weiß lackiert, 
mit Obentürschließer und Drückergarnitur. 

PlattformlifT: Plattformlift mit Spindelantrieb in einem eigenen selbsttragenden Stahlschacht 
als Kassettenschacht mit weiß lackiertem Stahl einschließlich integrierter Antriebstechnik. Lifttü-

ren mit einem länglichen Sichtfenster. Bedienung des Plattformlifts über beleuchtete Armatur mit 
Alarm- und Notstoppschalter.
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FliesenarbeiteN: Für Wandfliesen gilt ein Materialpreis bis zu 20,00 €/m², für Bodenfliesen bis 
25,00 €/m²; Fliesengrößen von 20/20 cm bis  30/60 cm. Die Fliesen werden gemäß unserem 

Vertragsfliesenhaus bemustert.

WandflieseN: Die Wandfliesen aus keramischen Wandplatten werden im Bad im Dünnbett-
verfahren raumhoch gefliest. Evtl. vorhandene Dachschrägen werden nicht verfliest. Fenster-

bänke/Brüstungen und evtl. Ablagen/Vorwandinstallationen werden eingefliest. 

BodenflieseN: Die Bodenfliesen mit hellgrauer Oberfläche aus keramischen Material einschl. 5 
cm hohen Sockel werden im Dünnbettverfahren gefliest. Bodenfliesen verlegt im Wilden- alter-

nativ als Viertelverband erhalten folgende Räume: 

In den Wohnungen Erdgeschoss, Obergeschoss und Dachgeschoss die Diele, der 
Hauswirtschafts-/Abstellraum, das Bad sowie der Bereich Kochen, Wohnen und Es-
sen. Schlafbereiche, die im Wohnzimmer integriert sind, erhalten ebenfalls Bodenflie-
sen. Desweiteren werden die allgemeinen Räume Waschen/Trocknen und Heizung gefliest.  
In allen Räumen mit Fliesenbelag, außer Bad, wird der Sockel aus den jeweiligen Bodenfliesen ge-
schnitten. 

Natursteinarbeiten: Die Böden, Materialpreis bis 25,00 €/m², einschließlich 7 cmTreppen-
haus hohen Sockel, im Treppenhaus vom EG bis zum DG erhalten einen Granitbelag, Pandang 

TG 34 poliert, Format 30/60 cm, Materialstärke 10 mm, im Dünnbettverfahren verlegt. Treppen-
stufen im Treppenhaus aus dem gleichen Material, jedoch im Dickbettverfahren verlegt. Tritte in 3 
cm, Setzstufen in 2 cm Stärke.

Fertigparkett: Das Parkett, Materialpreis bis 25,00 €/m², Stärke ca. 10 mm, mit einer Deckbe-
lagsdicke von ca. 2,5 mm vollflächig auf Estrich verklebt. Sockelleisten als Viertelstab, Höhe ca. 3 

cm, farblich passend zum Parkettboden sichtbar befestigt. Das Parkett wird gemäß unserer Vertrags-
firma bemustert. Diesen hochwertigen Parkettboden erhalten im Erd-, Ober- sowie Dachgeschoss 
die Räume Schlafen.

Malerarbeiten (Abstellräume auSSerhalb der Wohnungen sowie Technik 
und Hausanschlussraum): Die Wände sowie Decken der Abstellräume und der Haus-

anschlussräume werden weiß gestrichen. Der Estrich in diesen Räumen erhält eine graue Fußbo-
denbeschichtung. Der Sokkel, Höhe ca. 10 cm, wird ebenfalls im gleichen FarbtonHau ausgebildet.

BAUBESCHREIBUNG 11
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Malerarbeiten Treppenhaus: Die Wandflächen im Treppenhaus erhalten eine Glasfaserta-
pete mit weißem Anstrich. Die Decken- und Treppenuntersichten werden mit einem Malerflies 

tapeziert und weiß gestrichen.

Malerarbeiten Wohnungen: Die Malerarbeiten in den jeweiligen Wohnungen sind Ei-
genleistungen des Erwerbers. 

Wohnungslüftung: Die Wohnungslüftung erfolgt über die Fenster. Innenliegende Bäder 
werden über Einzelventilatoren entlüftet. 

Heizungsanlage: Die zentrale Heizungsanlage als Erdreich-Wasser-Wärmepumpe für Hei-
zung und Warmwasserversorgung. In den Wohnungen erfolgt die Beheizung über eine Fuß-

bodenheizung. Die Temp.-steuerung erfolgt über elektronische Raumthermostate (AP) und wit-
terungsgeführte Außensteuerung. Die Bäder erhalten zusätzlich einen Handtuchheizkörper.  Die 
Montage des Wärmemengenzählers erfolgt in den jeweiligen Fußbodenverteilerschränken.

Sanitärinstallation: Die Schmutzwasserleitungen bestehend aus HT-Rohr (Kunststoff) bzw. 
schallgedämmte Steigleitungen. Wasser-leitungen in Kunststoff mit entsprechender Dämmung. 

Die Sanitärinstallation in den Räumen Hausanschluss, Technik, Heizung und Waschen/Trocknen er-
folgt auf Putz. 	

Ausführung gemeinschaftlich genutzte Räume

Waschen/TrockneN: Die Wohnungen 2, 4 und 5 der Hausnummer 7 und die Wohnun-
gen 1 bis 7 der Hausnummer 9 erhalten einen Kaltwasseranschluss mit Kaltwasserzähler und 

Abfluss für den Waschmaschinenanschluss im Gemeinschaftsraum Waschen/ Trocknen; ferner ein 
Ausgussbecken mit Kaltwasserzähler und Abfluss. Die Waschräume erhalten einen Bodenablauf. 

Ausführung Wohnungen Erd- und Obergeschoss

Bad: Ein Waschtisch, Breite ca. 60 cm, mit Einhebelmischer. Bodengleiche Dusche 90/90 
cm mit Bodenfliesen belegt. Brausebatterie als Aufputzgarnitur. Wandstange mit Brause-

set. Duschabtrennung aus Echtglas; Profile in dem Farbton alu-silbermatt. Ein wandhängen-
des Tiefspül-WC und Unterspülkasten mit Standard-WC-Sitz und Betätigung für Spülkasten.  
Badausstattung der Fa. Sanibel 1001 in dem Farbton weiß.
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KüchE: In der Küche werden Warm- und Kaltwasseranschluss sowie der Anschluss für die Spül-
maschine einschließlich der Eckventile installiert. 

ElektroinstallatioN: Die gesamte Elektroinstallation wird nach den Vorschriften der VDE 
verlegt. Die Lieferung und Montage der gesamten Elektroinstallation einschließlich Hauptsiche-

rungsschrank, Zählerschrank mit Sicherungsautomaten und Messeinrichtungen sind im Preis enthal-
ten. Sämtliche Schalter, Steckdosen und Abdeckungen der Firma GIRA, System 55, rein weiß glän-
zend. Die Festlegung der Lage sämtlicher Einbauteile erfolgt nach Abstimmung mit dem Erwerber.

Je nach Aufteilung der Wohnungen erhalten:

Küche 			   6 Steckdosen			  2 Brennstellen 
Wohnen			   8 Steckdosen			  2 Brennstellen 
Schlafen			   5 Steckdosen			  1 Brennstellen 
Bad			   2 Steckdosen			  2 Brennstellen 
Diele			   2 Steckdosen			  1 Brennstellen 
Abstellraum		  1 Steckdosen			  1 Brennstellen

Jede Wohnung erhält außerdem:

• einen Spülmaschinenanschluss	 • einen E-Herdanschluss 	 • zwei Wechselschaltungen 
• eine Audiosprechstelle Tür  		  • eine Außensteckdose 	 • eine Außenbrennstelle. 

Je Wohn- und Schlafzimmer werden ein Telefon- und ein Antennenanschluss vorgesehen.  
Es wird eine moderne digitale Satellitenantenne der Firma  Hirschmann oder gleichwertig installiert.   
 
Notwendige Rauchmelder gemäß Landesbauordnung mit 10- Jahresbatterie (nicht vernetzt und 
verkabelt) werden fest installiert.

AuSSenanlageN: Die Stellplätze für PKW’s und Fahrräder, die Mülltonnenstell-
fläche sowie die rückwärtigen Zuwegungen zu den zwei Baukörpern sind als was-

serdurchlässigem Pflaster in Form eines Öko- bzw. Breitfugenpflasters vorgesehen.  
 
Sonstige Pflasterflächen werden mit einem Betonstein, gefast, Farbton grau, in den Abmessungen 
20/10/8 cm, fachgerecht im Fischgräten- oder Halbverband verlegt.  Als Terrassenbelag sind Beton-
steinplatten in den Abmessungen 60/30/5 cm, Farbton anthrazit, vorgesehen. Nördlich, westlich und 



BAUBESCHREIBUNG

BAUBESCHREIBUNG14

südlich um das Gebäude wird teilweise ein Spritzschutzstreifen ausgebildet. Sämtliche Beete werden 
mit Bodendeckern bepflanzt. Eine zweiseitige Grundstückseinfriedung erfolgt mit einem Stabgitter-
zaun, Höhe ca. 1,00 Meter, in dem Farbton anthrazit.

Fahrradunterstand: Der Fahrradunterstand in einer schlanken ansprechenden Holzkon-
struktion. Vierseitig offen mit sichtbarer Balkenlage, als Flachdach, ausgebildet. Holzstärken nach 

Erfordernis. Entwässerung über eine halbrunde, vorgehängte und verzinkte Dachrinne. Abdichtung 
mittels zweilagiger Bitumenschweißbahn auf aufgebrachter Schalung.

Briefkästen: Die Briefkästen werden seitlich neben dem Eingang montiert. 		
	

Hausnummer: Es werden Hausnummern montiert. 

 
Das Angebot ist freibleibend • Einen Zwischenverkauf behalten wir uns vor • Alle Angaben beruhen auf 
Auskünften des Bauunternehmen Hilbers-Bau • Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Haftung 
übernehmen.

Beispielfotos
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WOHNFLÄCHENBERECHNUNG

m²
m²
m²
m²
m²
m²
m²

17,00
  5,66
13,24
  5,01
  5,25
  6,01
  1,89

Wohnung 1 (EG)
 Wohnfläche ca. 54 m²

ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.

Wohnen / Essen
Küche
Schlafen
Bad
Abstellraum
Diele
Terrasse

A
B
C
D
E
F

m²
m²
m²
m²
m²
m²

22,86      
4,03  
2,59

  5,90
  1,98
4,00

Wohnung 2 (EG)
 Wohnfläche ca. 42 m²

ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.

Wohnen / Essen
Schlafen
Küche
Bad
Abstellraum
Diele
Terrasse
Abstellraum DG

A
B
C
D
E
F

a

m²
m²
m²
m²
m²
m²
m²

17,31
  5,66
13,24
  5,01
  5,25
  6,01
  1,71

Wohnung 3 (OG)
 Wohnfläche ca. 54 m²

ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.

Wohnen / Essen
Küche
Schlafen
Bad
Abstellraum
Diele
Balkon

A
B
C
D
E
F

m²
m²
m²
m²
m²
m²

23,11      
4,03  
2,59

  5,90
  1,89
4,00

Wohnung 4 (OG)
 Wohnfläche ca. 42 m²

ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.

Wohnen / Essen
Schlafen
Küche
Bad
Abstellraum
Diele
Balkon
Abstellraum DG

A
B
C
D
E
F

a

m²
m²
m²
m²
m²
m²

23,76 
12,75
  6,10
  4,25
  6,01
  3,26

Wohnung 5 (EG)
 Wohnfläche ca. 54 m²

ca.
ca.
ca.
ca.
ca.
ca.

Wohnen / Essen
Küche
Schlafen
Bad
Abstellraum
Diele
Terrasse

A
B
C
D
E
F

m²

m²

7,59

7,09

GEMEINSCHAFT (DG)
 Nutzfläche ca. 15 m²

ca.	

ca.

Heizung
Waschen /
Trocknen

G
H
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